
Ortsvorsteher  lädt  ein:
Aktion sauberes Overberge
Auch  in  diesem  Jahr  wird  es  wieder  eine  Müllsammelaktion
»Sauberes Overberge« geben.
Alle Vereine sowie alle Bürgerinnen und Bürger sind recht
herzlich  eingeladen,  beim  Frühjahrsputz  in  Overberge
mitzuhelfen.

Am  Samstag  den  14.  März  findet  die  schon
traditionelle  Müllsammelaktion  ab  10:00  Uhr  statt.
Treffpunkt  ist  das  Feuerwehrgerätehaus  in  Overberge,
Hansastraße. Wie in den vergangen Jahren haben schon viele
Vereine, Verbände zugesagt. Ortsvorsteher Uwe Reichelt hofft,
dass sich auch viele Bürgerinnen und Bürger aus Overberge an
der Müllsammelaktion beteiligen werden.
Nach  getaner  Arbeit  sind  alle  Helfer  zum  Grillen
am  Feuerwehrgerätehaus  eingeladen.

Die Schülerinnen und Schüler der Overberge Grundschule werden
am  28.  März  um  Ihre  Schule  herum  sowie  den  Weg  zur
Turnhalle  (Gladiolenweg)  Ihre  »Aktion  Sauberes  Overberge«
durchführen.

Firmeneinbruch auf ehemaligem
Monopol-Gelände  –  zahlreiche
hochwertige  Spezialwerkzeuge
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entwendet
In der Nacht zu Dienstag haben unbekannte Einbrecher eine
Scheibe einer Firmenhalle eines Korrosionsschutzbetriebes an
der  Rathenaustraße  auf  dem  ehemaligen  Monopol-Gelände  in
Bergkamen-Mitte  eingeschlagen.  In  der  Halle  brachen  sie
Metallspinde auf und entwendeten zahlreiche Werkzeugmaschinen
und Spezialwerkzeuge. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise
bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307
921 7320 oder 921 0.

Antimobbing-Tag  am
Bergkamener Gymnasium
Für den sechsten Jahrgang des Städtischen Gymnasiums Bergkamen
steht der kommende Donnerstag, 5. März, ganz im Zeichen des
„Antimobbing-Tags“.

Der Projekttag beginnt mit einem Auftritt des „Spotlight“-
Theaters. In dem Stück wird den Schülerinnen und Schülern ein
Mobbingfall in theaterpädagogischer Weise dargeboten. Dieser
Fall wird anschließend dann zum vertieften Arbeiten zu diesem
Themenbereich verwendet.
In der dritten und vierten Stunde sollen die Schüler/innen
eigene  ,,Mobbing-,  Antimobbing-Rollenspiele“  entwickeln,  um
diese dann in der fünften Stunde im Plenum in ihrer Klasse zu
präsentieren.  Die  sechste  Stunde  dient  der  gemeinsamen
pädagogischen Auswertung des Projekttages.
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Raubüberfall  auf
Getränkemarkt  –  Angestellte
aus Bergkamen bringt sich in
der Toilette in Sicherheit
Ein unbekannter Täter hat am Freitag  ein Getränkemarkt in
Lünen  überfallen.  Die  Angestellte,  eine  47-jährige
Bergkamenerin,  bedrohte  er  mit  einer  Schusswaffe.

Gegen 19 Uhr betrat ein unbekannter Mann den Getränkemarkt in
der Schützenstraße. Er richtete die Waffe auf die 47-jährige
Angestellte und forderte Bargeld. Die aus Bergkamen stammende
Frau flüchtete gedankenschnell auf die Toilette und schloss
sich ein. Von dort alarmierte sie über ihr Handy die Polizei.
Der  Täter  ging  zur  Kasse  und  entwendete  einen  niedrigen
dreistelligen Betrag. Er flüchtete unerkannt.

Der  männliche  Räuber  wird  als  circa  20-30  Jahre  alt  und
ungefähr  170  cm  groß  beschrieben.  Er  war  von  schlanker  /
hagerer  Figur  und  trug  eine  eng  anliegende  schwarze
Stoffmütze. Maskiert war er mit einem dunklen Tuch vor dem
Gesicht.  Zudem  trug  er  eine  schwarze  Lederjacke  und  eine
dunkle Hose.

Bei der Schusswaffe handelt es sich nach ersten Zeugenaussagen
um eine schwarz / silberne Pistole.

Die Polizei sucht Hinweisgeber! Haben Sie zur Tatzeit an der
Tatörtlichkeit verdächtige Personen wahrgenommen oder kennen
sie den Aufenthaltsort oder die Identität des Täters? Zeugen
melden  sich  bitte  beim  Kriminaldauerdienst  unter
0231-132-7441.
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Fahrradklimatest  des  ADFC:
Radler vergeben an Bergkamen
die Note 2,96
Bergkamen  gibt  sich  gern  als  fahrradfreundlich.  Und  das
scheinen  jetzt  die  Ergebnisse  des  sogenannten
„Fahrradklimatests“  zu  bestätigen,  den  der  ADFC  mit
Unterstützung  des  Bundes-Verkehrsministeriums  durchgeführt
hat. Die Gesamtnote 2,96, also voll befriedigend, haben die
132 Radler gegeben, die sich an dieser nicht repräsentativen
Online-Umfrage beteiligt hatten.

Radeln auf der Seseketrasse
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Mit  diesem  Ergebnis  sind  natürlich  Bürgermeister  Roland
Schäfer,  1.  Beigeordneter  Dr.  Hans-Joachim  Peters  und  der
Bergkamener  Fahrradbeauftragte  Hans  Irmisch  ebenfalls  voll
zufrieden. Die Befragung hat auch Schwachstellen offengelegt.
Ein  Kritikpunkt  ist  die  wassergebundene  Bauweise  vieler
Radwege im Stadtgebiet. Bei Regen „sauen“ sich die Radler ein,
es kann kein Winterdienst durchgeführt werden und sie sind
schwierig zu pflegen und zu reparieren.

Im Zuge der Vorbereitungen auf den Ruhr-Radschnellweg werden
jetzt  unterschiedliche  Asphaltbeläge  getestet,  die  für
Drahtesel geeignet sind, berichtet Hans Irmisch. Diese Tests
müsse man jetzt abwarten. Sicher ist für den passionierten
Radfahrer  Roland  Schäfer,  dass  diese  Bauweise  mit  Asphalt
mindestens  genauso  umweltfreundlich  ist  wie  die  mit
wassergebundenen  Decken.

Der  ADFC-Landesvorsitzende  aus  Rünthe,  Thomas  Semmelmann,
betonten die Stärken des Bergkamener Radwegesystems: Es sei
ein  zügiges  Radfahren  möglich,  das  Stadtzentrum  sei  gut
erreichbar und die auswärtigen Radler wüssten immer dank der
guten Beschilderung, wohin es gehen soll. Verbessern wolle man
in diesem Jahr die Anbindung einzelner Siedlungsbereich an die
großen Radwege wie den an der Seseke, kündigte Irmisch an.

Auf der Wunschliste der Radler stehen neben dem Winterdienst,
die  Bereitstellung  von  öffentlichen  Leihrädern,
Ampelschaltungen  für  Radfahrer   und  mehr  Schutz  vor
Fahrraddiebstählen.  Auf  diese  Liste  gehören  übrigens  auch
Abstellanlagen.  30  Nutzerchips  für  die  36  Plätz  der
Abstellanlage am Busbahnhof sind vergeben. Wenn jetzt bald die
Saison startet, wird sich zeigen, ob sie auch ausreichend
genutzt  wird.  Die  Stadt  werde  dann  für  die  Anlage  wieder
werben, kündigte Schäfer an.



Brummi-Fahrer schläft und die
Ladung  mit  Fernsehgeräten
wird geklaut
Vorsicht beim Kauf von Fernsehgeräten aus dubiosen Quellen:
Das  scheinbar  günstige  Angebot  könnte  aus  einem  Diebstahl
stammen.  Gleich  zwei  Mal  wurden  jetzt  Brummi-Fahrern  die
komplette Ladung mit Flachbildschirmgeräten vom Lkw geräumt,
während sie schliefen

Beispielbild  für  einen
Ladungsdiebstahl.

In der Nacht zu Samstag haben unbekannte Täter aus einem auf
dem Autohof an der Nordlippestraße abgestellten Lkw-Auflieger
zahlreiche  Fernsehgeräte  entwendet.  Sie  schnitten  dazu  die
Plane auf, während der Fahrer im Führerhaus schlief.

Wer  hat  hier  Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die
Polizei in Werne unter der Rufnummer 02389 921 3420 oder 921
0.

In der Nacht zu Freitag schlugen möglicherweise die gleichen
Täter auf dem Rastplatz Strängenbach an der A2. Dort nahmen
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die unbekanntenn Täter sechs Paletten mit 72 LCD Fernsehern
vom Auflieger eines polnischen Lkw mit. Der Wert: rund 30.000
Euro. Da der Diebstahl einige Zeit in Anspruch genommen haben
dürfte, hofft die Polizei auf Zeugen, die den Diebstahl oder
verdächtige  Fahrzeuge  beobachteten.  Hinweise  an  die
Kriminalpolizei  in  Soest.  Telefon:  02921-91000

Samstagskurs  bei  der  VHS:
Singen ist gesund!
Die Menschen singen seit jeher einfach aus Freude und erleben
dabei  ein  schönes  Gemeinschaftsgefühl.  Mittlerweile  ist  es
auch wissenschaftlich nachgewiesen: Beim Singen vertieft sich
die Atmung. Schon nach kurzer Zeit fließt der Atem langsamer
und geht tiefer. Das Zwerchfell wird aktiviert und massiert
die Bauchorgane. Schon beim einfachen „Vokale-Tönen“ gibt es
ein Zusammenschwingen innerer Körperrhythmen, wie es sonst nur
im Tiefschlaf möglich ist. Das bedeutet, dass die Atmung, der
Blutdruck und der Herzrhythmus sich harmonisieren, was sich in
körperlichem Wohlgefühl bemerkbar macht.

Wie man diese positive Wirkung auf den eigenen Körper erzielt,
kann man in dem Volkshochschulkurs „Singen ist gesund!“ am
Samstag,  7.  März,  von  10.00  bis  12.15  Uhr  im  VHS-Gebäude
„Treffpunkt“  erlernen.  Die  Dozentin  Gabriele  Meinke  ist
ausgebildete Atem- und Entspannungslehrerin und rundet dieses
Angebot mit einfachen Atem- und Körperübungen ab. „Dieser Kurs
richtet  sich  an  Menschen,  die  Freude  am  Singen  haben  und
einfach  mitmachen  möchten“,  sagt  Gabriele  Meinke.  „Die
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  sollten  bequeme  Kleidung
tragen, die bei den Körperübungen nicht hinderlich ist.“
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Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung mit Kursnummer 3110
ist ein Kursentgelt in Höhe von 6,00 € zu entrichten. Eine
vorherige Anmeldung bei der VHS ist erforderlich. Anmeldungen
nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der  Öffnungszeiten
montags  bis  freitags  von  08.30  –  12.00  Uhr  im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist unter der
Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online können
Interessierte  sich  jederzeit  über  http://vhs.bergkamen.de
anmelden.

 

 

21.  Theaterfestival  des
Stadtjugendrings am 14. März
im studio theater
Der Stadtjugendring Bergkamen e. V. präsentiert am Samstag,
14.  März,  das  mittlerweile  21.  Theaterfestival  im  studio
theater.
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Die  Kinder  der  Kita  Mikado  entführen  die  Besucher  des
Theaterfestivals zusammen mit der Kita Sprösslinge auf eine
„Reise zu den Planeten“. Die Großen imm Hintergrund (v.l.):
der  stellvertretende  Vorsitzende  des  Stdtjugendrings  Karl-
Heinz Chuleck, Geschäftsführer Christian Scharwey und Mikado-
Leiterin Martina Müller.

Die ganze Vielfalt der Bergkamener Kinder- und Jugendarbeit
steht dann auf der Bühne des studio theaters. Insgesamt 16
Bergkamener  Vereine,  Schulen  und  Kindergärten  zeigen  ihr
Können. Ob Musik, Tanz oder Theater – die knapp 250 Jungen und
Mädchen proben schon seit Wochen für den großen Auftritt. Die
Moderation  übernimmt  ein  Team  aus  Jugendlichen  um  Michael
Wrobel, die im Rahmen des Projekts „Kulturrucksack“ gemeinsam
einen Moderationsworkshop durchgeführt haben.

Eröffnet  wird  das  Theaterfestival  um  12  Uhr  durch
Bürgermeister Roland Schäfer, der auch die Schirmherrschaft
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über die Veranstaltung übernommen hat. Nach der anschließenden
musikalischen Begrüßung durch das Blasorchester Heimatklänge
Bergkamen präsentiert sich dann das Gemeinschaftstanzprojekt
der Schillerschule und des Stadtjugendrings.

Karten gibt es ausschließlich an der Tageskasse zum Preis von
2 € für Erwachsene und 1 € für Kinder und Jugendliche. Für das
leibliche Wohl sorgt die Cafeteria, die von ehrenamtlichen
Helfern der beteiligten Vereine betrieben wird.

Weitere  Informationen  gibt  es  in  der  Geschäftsstelle  des
Stadtjugendrings  im  Kinder-  und  Jugendbüro  sowie  unter
02307/965381.

Das Programm:
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Ablaufplan Theaterfestival 14.03.2015:

 

12.00

Eröffnung durch Bürgermeister
Roland Schäfer

Blasorchester Heimatklänge
Bergkamen

Tanzprojekt Schillerschule &
Stadtjugendring Bergkamen

Initiative Down-Syndrom „Kung Fu“

  

13.00
Theaterprojekt KITAS Mikado &

Sprößlinge

  

14.00
Theater AG Preinschule

„Rumpelstilzchen“

 
KITA Tausendfüßler „Die kleine

Raupe Nimmersatt“

  

15.00

Kinder- und Jugendhaus Balu „100%
Balu“

Tanzgruppe Diamonds
JZ Yellowstone „Wir machen Theater“

  

16.00

KITA Springmäuse „Stimmt das alles,
was man hört?“

KITA Funkelstein „Funkelstein
Piraten“

KITA Villa Kunterbunt „Flummilied“



  

17.00

Willy-Brandt-Gesamtschule
„Schwarzlicht“

Schreberjugend Bergkamen „New
Steps“

 

Löschgruppe  Heil  außerhalb
des Stadtteils stark gefragt
Die  Brandschutzerziehung  in  Bergkamens  kleinstem  Stadtteil
scheint zu wirken. Nur 18 Einsätze hatte die Löschgruppe Heil
im vergangenen Jahr innerhalb des eigenen Ortsteils, im Jahr
2013 waren es noch 20 gewesen. Weiter zugenommen haben jedoch
die Alarmierungen, die die Heiler in andere Ortsteile führen.
Insgesamt sprangen die 21 Männer und Frauen der Löschgruppe
Heil 44 Mal daher im vergangenen Jahr  in die roten Fahrzeuge.
„Das  ist  ein  hoher  Anteil“,  sagte  der  stellvertretende
Löschgruppenführer Frank Doritke und machte die große Schere
mittels einer Grafik deutlich.
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Auch  bei  der  Löschgruppe  Heil  gab  es  Beförderungen  und
Ehrungen

Wenn die Zahl der Einsätze im Vergleich zu denen der anderen
Löschgruppen auch gering war, so waren sie inhaltlich dennoch
etwas Besonderes. So drohte die „Hildegard“ etwa keinesfalls
zu sinken, wie es in der Alarmierung hieß, tatsächlich war das
Boot beim Eintreffen der Wehr schon auf den Grund des Kanals
gesunken. Bis in die Nacht hinein mühten sich die Wehrleute
ab,  das  Schiff  zu  sichern  und  mussten  letztlich  noch  ein
zweites Mal ausrücken, um den eingetroffenen Tauchern   Licht
zu verschaffen. Als Kurios wird die Rettung eines Wildschweins
aus dem Kanal in die Analen eingehen und besonders gefragt
waren  die  Heiler  Wehrleute  bei  den  Unwettereinsätzen  im
vergangenen Frühjahr sowie beim Starkregen im September.

Die  Löschgruppe,  die  von  Axel  Kallenbach  und  seinem
Stellvertreter Frank Doritke geleitet wird, hat neben den 21
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aktiven Kameraden auch noch sechs Kameraden in der Alters- und
Ehrenabteilung. Die Aktiven führten neben den echten Einsätzen
39  Übungen  durch  und  probten  bei  vier  Zugübungen  sowie
gemeinsamen  Übungen  mit  Rünthe  und  Weddinghofen  die
Zusammenarbeit  mit  anderen  Löschgruppen.

Alexander Knepper, Johannes Knepper, Axel Kallenbach und Frank
Doritke besuchten im vergangenen Jahr erfolgreich Lehrgänge
und Seminare auf Stadt-, Kreis- und Landesebene. Kallenbach
besuchte den F/B V (a) an der Feuerwehrschule in Münster,
Johannes und Alexander Knepper Kettensägenlehrgänge und Frank
Doritke eine Multiplikatorschulung zum Digitalfunk im Kreis
Unna. Am Leistungsnachweis in Unna-Mühlhausen nahm eine Gruppe
zusammen mit der Löschgruppe Oberaden teil.

Im Rahmen der Jahresdienstbesprechung am Samstagabend wurde
Karl Otto Sprötge zum Hauptbrandmeister befördert, die Ehrung
von Heinrich Stockhecke für 60-jährige Mitgliedschaft in der
Freiwilligen Feuerwehr musste verschoben werden.

Wie im vergangenen Jahr wird es auch 2015 eine Neuauflage des
Bürgerfrühschoppens  am  Gerätehaus  in  Heil   geben:  Die
Löschgruppe Heil lädt für den 4. Juni ab 11 Uhr ein.  –  stt

Unfallfahrer  unter
Drogeneinfluss
Am  Samstagabend  ereignete  sich  auf  der  Werner  Straße  ein
Verkehrsunfall, bei dem Sachschaden in Höhe von etwa 3300 Euro
entstanden ist. Ein 27-jähriger Pkw-Fahrer aus Bergkamen war
mit  seinem  Audi  A3  von  der  Fahrbahn  abgekommen  und  gegen
mehrere  Verkehrszeichen  gefahren.  Bei  der  Unfallaufnahme
stellten  Polizeibeamte  fest,  dass  der  27-Jährige  unter
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Drogeneinfluss  stand.  Ein  Ermittlungsverfahren  wurde
eingeleitet.

Löschgruppe  Rünthe  war  2014
stolze  7100  Stunden  im
Einsatz

In der Jahresdienstbesprechung der Löschgruppe Rünthe wurden
zahlreichen Beförderungen ausgesprochen.

Die Löschgruppe Rünthe ist schon eine starke Truppe. Insgesamt
leisteten die 35 aktiven Feuerwehrleute im vergangenen Jahr
7100  für  die  die  75  Einsätze,  Übungen,  Lehrgängen  und
Sonderveranstaltungen.

Dies sei eine hohe Zahl, betont Löschgruppenführer Dirk Kemke.
Beachtlich sei auch, dass zu den 75 Einsätzen durchschnittlich
15  Feuerwehrleute  mitgefahren  sein.  „Diese  hohe
Einsatzbereitschaft  resultiert  daraus,  dass  einige  Rünther
Firmen die Feuerwehrleute, die bei ihnen beschäftigt sind,
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unterstützen.“ Hinzu kämen die acht Feuerwehrleute, die bis
zum  Eintritt  in  den  Vorruhestand  bei  Bergbau  gearbeitet
hätten.

Niedersächsische Hochwassemedaille
In der Jahresdienstbesprechung der Löschgruppe Rünthe gab es
in der Mensa der Hellweg-Hauptschule noch etwas aus 2013 zu
erledigen.  Sechs  Mitglieder  waren  zusammen  mit  anderen
Feuerwehrleuten  aus  Bergkamen,  bzw.  dem  Kreis  Unna  beim
Elbehochwasser  im  Landkreis  Lüchow-Dannenberg  im  Einsatz
gewesen.  Eine  wesentliche  Aufgabe  war  es,  Sandsäcke  zu
befüllen und mit ihnen Deiche zu stärken oder Hilfsdeiche zu
errichten.  Bürgermeister  Roland  Schäfer  zeichnete  sich  im
Auftrag des niedersächsischen Ministerpräsidenten Stefan Weil
mit der Hochwassermedaille aus.

Der Kampf gegen die Auswirkungen von Unwettern führte 2014 zu
anspruchsvollen  Einsätzen.  Im  Juni  waren  Rünther
Feuerwehrleute bei den Aufräumarbeiten nach dem Sturmtief Ela
beteiligt gewesen. Wenig später folgte der Hilferuf aus Hamm.
Große  Teile  des  Stadtgebiets  waren  nach  Starkregen  unter
Wasser gesetzt worden. Am 19. September 2014 hatte es Rünthe
selbst erwischt. Ein Haupteinsatzgebiet war die Dille. Dort
standen die Keller  zahlreicher Häuser unter Wasser.

Wildschwein aus dem Kanal gerettet
Mit Wasser hatte auch ein Einsatz zu tun gehabt, der etwas aus
dem Rahmen fiel. Ein Wildschwein war in den Dattel-Hamm-Kanal
geplumpst. Ein erster Rettungsversuch mit einem Bagger schlug
fehl, weil der Keiler sich nicht so einfach retten lassen
wollte und von der Baggerschaufel wieder in den Kanal sprang.
Mit ihrem Boot konnten die Rünther Feuerwehrleute das Tier in
einen Uferbereich ohne Spundwände andrängen. Bevor es dann ins
Beverseegebiet  lief,  rannte  es  fast  einen  Mitarbeiter  des
Wasser- und Schifffahrtamts um.



Ein besonderes Augenmerk legte die Löschgruppe wieder auf die
Brandschutzerziehung in Kindergärten und Schulen. Hier wurden
zum  Beispiel  der  sichere  Umgang  mit  Zündmitteln  und  das
Absetzen  von  Notrufen  vermittelt.  Außerdem  wurden  die
sogenannten Hausfeuerwehren in Geschäftshäusern im Umgang mit
Feuerlöschern geschult. Schließlich gab es mit der Feuerwehr
Werne-Mitte im Mai 2014 ein Zeltlager am Alfsee.

Im  Herbst  Einzug  ins  neue
Feuerwehrgebäude
Jetzt  freut  man  sich  bereits  auf  den  Umzug  ins  neue
Feuerwehrgebäude. Kemke rechnet damit, dass der Innenausbau
Mitte Juni abgeschlossen sein wird. Danach geht es an die
Außenanlagen. Der Termin für den Umzug wird im September oder
Oktober sein.

Schließlich  gab  es  einige  Beförderungen  in  der
Jahresdienstbesprechung:

zum Feuerwehrmannanwärter Tobias Fenski und Björn Koch
zur Feuerwehrfrau Melina Saller
zum  Feuerwehrmann  Volker  Czarrnetzki,  Marc-Norman
Horejsi und Lukas Kempf
zum Oberfeuerwehrmann Mike Lowak
zum Oberbrandmeister Carsten Börste
zum Brandinspektor Kai Schulze


